
KETTEN DER KNECHTSCHAFT 
 

 

Die Ketten des Menschenhandels sind schwer und stabil. 

Aktion: Heben Sie diese Ketten an und spüren Sie ihr Gewicht. Hal-

ten Sie sie in Ihren Händen oder legen Sie sie um Ihre Schultern. 

Kaum jemand von uns kann sich die andauernde Brutalität vorstellen, 
der Opfer von Menschenhandel ausgesetzt sind. Viele von ihnen werden 
in einen Lebensstil systematischer Misshandlung, Vergewaltigung und 
Unterdrückung gezwungen. Sie erleiden sexuelle Ausbeutung und 
Zwangsarbeit. Die daraus entstehenden Schäden an Körper, Seele und 
Geist der Betroffenen sind unvorstellbar. 

DOCH: 

Unser Gott ist der Ewige. Er wird eines 
Tages wieder auf diese Erde kommen 
und jedes Unrecht wiedergutmachen. Er 
vergisst die schrecklichen Taten nicht, 
die gegen die Ausgebeuteten und Miss-
brauchten begangen wurden und wer-
den. Er sieht die Korruption und Unge-
rechtigkeit, die es möglich macht, dass 
dieses grauenhafte Verbrechen blüht. Er 
wird Vergeltung üben. Während wir da-
rauf warten, sind wir aufgerufen, als 
Vermittler von Gottes Gerechtigkeit auf 
der Erde zu wirken. 
 
 

GEBET: Vater im Himmel, du bist 

der Überwinder. Öffne den Himmel 

und komm, um den Schwachen zu 

helfen. Mögen alle, die diese Opfer 

von Menschenhandel schänden und 

unterdrücken, vor deiner Gerechtig-

keit erbeben und zittern; zerbrich die 

Ketten der Gefangenen und setze die 

Unterdrückten frei. 

Nehmen Sie ein Kettenglied mit, um sich 
daran zu erinnern, dass Gott jede Kette zer-
reißen kann. 



UNSERE ANTWORT 
 

 

In der heutigen Welt gibt es immer mehr Reaktionen auf den Men-

schenhandel. Religiöse Organisationen, Strafverfolgungsbehörden, 

Sozialdienste, Kirchen und andere Akteure setzen sich auf vielfältige 

Weise für die Bekämpfung dieses Übels ein. 

Betrachten Sie die Broschüren verschiedener Initiativen in Ihrem Land, 

Ihrer Stadt und Ihrer Nachbarschaft. Gibt es eine Möglichkeit, sich bei 

einer von ihnen zu engagieren? 

 Nehmen Sie eine Broschüre mit und beten Sie verbindlich jeden 

Tag für die Arbeit dieser Initiative. Bitten Sie Gott, sie zu schützen 

und ihr Erfolg zu schenken. 

 Falls eine Initiative bestimmte Dinge benötigt, sammeln und spen-

den Sie diese Dinge (Socken, Unterwäsche, Mäntel, Handschuhe 

und Mützen, Toilettenartikel, Snacks usw.). 

 Beten Sie, dass Gott noch mehr Menschen und 

Organisationen bereitmacht, sich an diesem 

Kampf zu beteiligen. 

 Beten Sie, dass diese Akteure zusam-

menarbeiten, um dieses Unrecht zu be-

enden. 

 Bitten Sie Gott, dass er integre 

und starke öffentliche Funktions-

träger beruft, die ihr Amt dazu nut-

zen, Gesetze zu ändern und den 

Menschenhandel auf andere sinn-

volle Weisen zu bekämpfen. 

 Schreiben Sie an Ihre örtlichen 

Amtsträger und fordern Sie sie auf, 

hilfreiche Gesetze auf den Weg zu 

bringen oder zu unterstützen. 



ROTLICHTVIERTEL 
 

 

Wo ist in Ihrer Stadt das Rotlichtviertel? Kennen Sie Stripteaseklubs, Lokale, 

die mit Striptänzerinnen werben, Buchhandlungen für Erwachsene oder an-

dere „Etablissements“ in Ihrer Gemeinde? Statt diesen Teil der Stadt zu mei-

den, könnten Sie einmal ein Gebet „im Vorbeifahren“ ausprobieren. Fahren 

Sie bewusst an diesen Orten vorüber und beten Sie für sie. 

Beten Sie die Worte, die Jesaja schrieb und Jesus für sich beanspruchte: 

„Der Geist Gottes, des Herrn, ruht auf mir, denn der Herr hat mich gesalbt, 

um den Armen eine gute Botschaft zu verkünden. Er hat mich gesandt, um 

die zu heilen, die ein gebrochenes Herz haben, und zu verkündigen, dass 

die Gefangenen freigelassen und die Gefesselten befreit werden. Er hat 

mich gesandt, um ein Gnadenjahr des Herrn und einen Tag der Rache un-

seres Gottes auszurufen und alle Trauernden zu trösten. 

Er hat mich gesandt, um es den Trauernden zu ermöglichen, dass ihnen ein 

Kopfschmuck anstelle von Asche, Freudenöl anstelle von Trauerkleidern, 

und Lobgesang anstelle eines betrübten Geistes gegeben 

werde; und dass man sie ‚Eichen der Gerechtigkeit‘ und 

‚Pflanzung zur Verherrlichung des Herrn‘ nennen kann. 

Dann werden sie die uralten Ruinen wieder her-

stellen, und was seit Langem verwüstet war, 

wieder aufrichten. 

Sie werden sowohl die vom Krieg zerstörten 

Städte wieder aufbauen als auch die Trüm-

mer vergangener Generationen.” 

Jesaja 61,1-4 NLB 

 Beten Sie, dass die Bollwerke des 

Teufels und die daraus resultierende 

Unfreiheit in diesen Bereichen der 

Stadt im Namen Jesu zerbrochen 

werden. 

 Beten Sie, dass den Inhabern ihre 

Schuld bewusst wird und sie ihre Lo-

kale schließen. 

 Beten Sie, dass die Kunden ebenfalls 

ihre Schuld einsehen und aufhören, sich 

an diesen Aktivitäten zu beteiligen. 

 Beten Sie um Freiheit für alle, die in die 

kommerzielle Sexindustrie verstrickt sind. 

 Bitten Sie Gott, dass er Gläubige, die ihm in 

diesen Bereichen dienen, stärkt, schützt 

und bevollmächtigt. 

 

Beschließen Sie, jedes Mal ein kurzes Gebet zu 

sprechen, wenn Sie an einem nicht jugendfreien 

Etablissement vorüberkommen. 



HEILUNG FUER UEBERLEBENDE 
 

 

„Denn ich will deine Wunden verbinden und dich heilen, spricht der Herr, weil man 

dich, die du doch Zion bist, ‚die Ausgestoßene‘ nennt, und ‚die, um die sich nie-

mand kümmert‘.“   Jeremia 30,17 NLB 

Sexuelle Ausbeutung wirkt sich verheerend auf das körperliche, emotionale, 

psychische und geistliche Wohlbefinden eines Menschen aus. 

AKTION: Erstellen Sie auf dem bereitgestellten Papier eine Liste, mit wel-

chen Problemen Überlebende als Folge des ihnen aufgezwungenen Lebens-

stils zu tun haben könnten. Wenn Sie fertig sind, drehen Sie das Schild um 

und vergleichen Sie Ihre Liste mit den Auswirkungen, die tatsächlich Be-

troffene geschildert haben. War Ihnen das Ausmaß der Schäden bewusst, die 

Opfer von Menschenhandel erleiden? 

Die gute Nachricht lautet, dass es Hoffnung gibt. Jeder Mensch ist wertvoll. 

Wie sehr jemand auch von anderen abgewertet wurde, in Gottes Augen ist 

er unendlich wertvoll. 

Gott schätzt jeden Menschen so sehr, dass er seinen Sohn 

Jesus sandte, der sein Leben für uns alle geopfert hat. 

Jesus hat durch seinen Tod und seine Auferstehung 

einen Weg gebahnt, damit jedes Leben wiederher-

gestellt und erlöst werden kann. 

GEBET: Nutzen Sie die folgenden Anre-

gungen, um für die Heilung und Wieder-

herstellung von Überlebenden des Men-

schenhandels zu beten: 

 Dass Betroffene durch die Liebe Jesu 

Christi ein neues Leben erhalten. 

 Für eine übernatürliche Wiederherstel-

lung dessen, was sie verloren haben. 

 Um Heilung in emotionaler, körperli-

cher, psychischer und geistlicher Hin-

sicht. 

 Dass Gott Menschen bewegt, Betroffe-

nen seine heilende Gnade zu vermitteln. 

 „Lobe den Herrn, meine Seele, und was in 

mir ist, seinen heiligen Namen! Lobe den 

Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er 

dir Gutes getan hat: der dir alle deine Sünde 

vergibt und heilet alle deine Gebrechen, der 

dein Leben vom Verderben erlöst, der dich 

krönet mit Gnade und Barmherzigkeit, der 

deinen Mund fröhlich macht und du wieder 

jung wirst wie ein Adler.“ Psalm 103,1-5 

Kleben Sie sich ein Pflaster auf eine sichtbare Stelle 

Ihres Körpers als Erinnerungshilfe, für diejenigen zu 

beten, die Gottes Heilung brauchen. 


